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(Fortsetzung auf Seite 2)

Wenn die Leute das Wort 
„Kampfwagen“ hören, dann ge-
hen sie davon aus, dass es nur 
eine Bedeutung hat, nämlich 
„ein von Pferden gezogenes 
Gefährt, das in der Antike im 
Krieg, für Rennen, etc. einge-
setzt wurde.“  Das Wörterbuch 
Webster’s Dictionary bemerkt 
ebenfalls ergänzend „siehe 
AUTO“. Wenn wir aber den 
Begriff „Auto“ nachschlagen, 
so sehen wir, dass dieses Wort 
aus dem Lateinischen kommt 
und sich vom Wort „carrus“, 
was nichts anderes bedeutet als 
„Kampfwagen“, ableitet. Wagen 
oder Fahrzeug bedeutet eben-
falls „(1) ein jedes Gefährt mit 
Rädern; (2) ein Fahrzeug, das 
sich auf Schienen bewegt, zum 
Beispiel eine Trambahn oder ein 
Eisenbahnwaggon; (3) ein Automobil; und 
(4) ein Fahrstuhlkäfig“. Eine moderne Defi-
nition beinhaltet Flugzeuge, UFOs, fliegen-
de Untertassen, und jede Art von Gefährt 
zum Transport von Personen, Engeln, etc. 
Die hebräische Übersetzung von „Kampf-
wagen“ kann entweder „eine Vielzahl“ oder 
„Wagen“ bedeuten. Und so verfügt also das 
Wort „Kampfwagen“ über mehrere ver-
schiedene Bedeutungen.  

In 2 Kön. 6:15, als der Diener (oder 
Knecht) des Mannes GOTTES (Elisa) 
frühmorgens aufstand und nach draußen 
ging, sah er eine Vielzahl von Pferden und 
Kampfwagen, die die Stadt umzingelt hat-
ten (dies waren aber keine Feuerwagen, 
weil sie nur Männer beförderten). Der Die-
ner (Knecht) von Elisa fragte ihn: „Meister, 

was sollen wir tun?“ – „Hab keine Angst“, 
so antwortete dieser, „Es sind mehr auf un-
sere Seite als auf ihrer“. Dann betete Elisa zu 
GOTT, und er sagte wörtlich: „Oh HERR, 
öffne seine Augen und lasse ihn sehen.“ Und 
der HERR öffnete die Augen des Knechtes, 
und er sah, dass die Berge rings um Elisa 
mit Pferden und Feuerwagen bedeckt wa-
ren. Diese Kampfwagen unterschieden sich 
von den Kampfwagen der Syrer, weil diese 
Kampfwagen nämlich mit Engeln besetzt 
waren. Sie waren „Feuerwagen“, und diese 
sind unsichtbar für das menschliche Auge, 
es sei denn, dass GOTT will, dass wir sie 
sehen. Er gestattet es in diesen Tagen mehr 
und mehr Leuten, die himmlischen fliegen-
den Untertassen zu sehen. Sie beobachten 
die Erde, bevor JESUS wieder zurück auf 

Erden kommt, und sie verursa-
chen im Auftrag GOTTES Tod 
und Vernichtung hier und dort 
auf der Erde, und zwar aufgrund 
der Blasphemie, des Götzen-
dienstes, und der vielen anderen 
Sünden der Menschen.1

Manche Leute glauben, dass 
alles, was wir tun müssen, sich 
darauf beschränkt, an die Worte 
„JESUS CHRISTUS“ zu glauben 
– und schon werden wir errettet 
werden. Tatsächlich aber meint 
GOTT, dass wir alles glauben 
müssen, was unser HERR JESUS 
CHRISTUS sagte, tat, und im-
mer noch durch SEINEN KÖR-
PER, das ist SEINE Kirche , SEI-
NE Braut, tut. Und das ist auch 
der Grund dafür, weshalb ER 
uns im Buch der Offenbarung 
sagt, dass wir ohne Unterlass 

daran arbeiten müssen, IHM nachzufolgen.2
Viele Leute behaupten von sich, dass sie 

an SEINEN Namen glauben, so wie auch 
der Teufel an SEINEN Namen glaubt, und 
davor erschrickt (Jak. 2:19). Allerdings sagt 
uns JESUS, dass ER von uns erwartet, dass 
wir IHM nachfolgen und alle SEINER Ge-
bote einhalten, und zwar mit Eifer!3  Denn 
falls wir auch nur eines SEINER Gebote 
brechen, so könnten wir genauso gut alle 
von ihnen gebrochen haben, denn wenn 
wir eines SEINER Gebote übertreten, so 
ist dies bereits genug, um unsere Seelen für 
die Ewigkeit in die Hölle zu schicken und 
in den ewig währenden See des Feuers. 4 
Dies ist auch der Grund, weshalb uns JE-
SUS davor warnt, dass ER es wirklich ernst 

Pastor Alamo und seine verstorbene Ehefrau Susan, hier zu sehen 
in ihrem international ausgestrahlten Fernsehprogramm, das in 
der Grand Ole Opry, Nashville, Tennessee, aufgenommen wurde.	
Das Foto wurde im Jahre 1975 aufgenommen.

1 Gen. 19:1-25, Num. 22:1-35, 25:1-9, 2 Sam. 24:1-17, 2 Kön. 19:35, 1 Chr. 21:9-30, 2 Chr. 32:19-22, Offb. 7:1-2, Kap. 8, 9:1-5, 13-21, 14:8-11, 15-20, Kap. 16, 18:1-2, 21, 19:17-21, 20:1-3, 
21:9   2 Mt. 3:7-10, 7:13-23, Joh. 14:12, 15, 21-24, 15:1-14, Röm. 12:5-21, Gal. 5:14-26, Eph. 4:20-32, Tit. 2:11-15, Hebr. 2:1-3, Jak. 1:21-27, 1 Petr. 4:7-8, 2 Petr. 1:3-11, 1 Joh. 2:3-11, 15-17, 
3:4-12, Offb. 3:14-22   3 Offb. 3:14-22   4 Jak. 2:10-11   
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(Fortsetzung von Seite 1)
meint. ER sagt uns: „Ich weiß deine Werke 
[ER weiß alles, was wir sagen und tun], dass 
du weder kalt noch heiss bist. Ach, dass du 
kalt oder heiss wärest! 16 Weil du aber lau 
bist und weder kalt noch heiss, werde ich 
dich ausspeien aus meinem Munde.“ (Offb. 
3:15-16).

Wie kann es sein, dass der HERR alles 
weiß, was wir sagen und tun? Wir wissen, 
dass alles, was wir gesagt und getan haben, 
oder sagen werden und tun werden, in ei-
nem Buch geschrieben steht.5 Wir wissen, 
dass GOTT überall gegenwärtig ist, und dass 
er nicht auf dieses Universum beschränkt 
ist.6 ER ist auch allmächtig, was bedeutet, 
dass ER über uneingeschränkte Macht und 
Autorität verfügt. ER ist allmächtig.7 ER ist 
allgegenwärtig, was bedeutet, dass er zu je-
der Zeit an jedem Ort gleichzeitig sein kann.8 
Es ist für GOTT nichts Besonderes, alles zu 
wissen, was wir sagen und tun, und es ist un-
möglich für IHN, zu lügen. (Hebr. 6:18).

Es ist von äußerster Wichtigkeit, dass 
wir JESUS glauben, wenn ER sagt, dass wir 
für jedes unnützes Wort gerichtet werden.9 
Matthäus 12:36 sagt auch: „Ich sage euch 
aber, dass die Menschen müssen Rechen-
schaft geben am Jüngsten Gericht von einem 
jeglichen unnützen Wort, dass sie geredet 
haben.“ In der Offenbarung 20:11-12 steht: 
„Und ich sah einen großen, weißen Thron 
und den, der darauf saß; vor des Angesicht 
floh die Erde und der Himmel und ihnen 
ward keine Stätte gefunden. Und ich sah 
die Toten, beide, groß und klein, stehen vor 
GOTT, und Bücher wurden aufgetan. Und 
ein anderes Buch ward aufgetan, welches ist 
das Buch des Lebens. Und die Toten wurden 
gerichtet nach der Schrift in den Büchern, 
nach ihren Werken.”

Ich habe bereits in einem anderen Arti-
kel geschrieben, dass GOTT SEINE Engel 
aussendet, um die Sünder und die von der 
Sünde verdorbenen Orte auf der Erde aus-
zulöschen.10 Das Buch der Offenbarung er-
zählt uns von der ersten und zweiten Reihe 
von sieben Plagen, welche die Engel anwen-
den werden, um die gesamte, durch und 

durch sündhafte Erde zu zerstören (Offb. 
8:6 bis 9:21, 11:14-19, 16:1-21). 

Ein Engel zerstörte auch Sanheribs Ar-
mee, 185.000 Mann, in nur einer Nacht. 
„Und in derselben Nacht fuhr aus der Engel 
des HERRN und schlug im Lager von Assy-
rien hundertfünfundachtzigtausend Mann. 
Und da sie sich des Morgens früh aufmach-
ten, siehe, da lag‘s alles eitel tote Leichna-
me.” (2 Kön. 19:35).11 Als David sündigte, 
indem er das Volk Israel zählen ließ - wobei 
er wusste, dass GOTT nicht wollte, dass er 
dies tat - sandte GOTT einen Engel aus, um 
eine Plage über die Kinder Israel zu brin-
gen, die 70.000 von ihnen dahinraffte (2 
Sam. 24:15). 

GOTT, der überall gleichzeitig präsent 
ist und an jedem Ort zur gleichen Zeit ist, 
sendet SEINE Engel aus, die SEINE Armee 
darstellen, um die Leute auf Erden zu verflu-
chen und Tod und Zerstörung über die Ver-
dorbenen zu bringen. Diese Engel fungieren 
auch als Botschafter, die ausgesandt werden, 
um Freude und Glückseligkeit für Menschen 
wie Maria und Elisabeth zu bringen.12

Nun gibt es ein Feuer von GOTT, dass 
wie eine Feuersbrunst brennt, und von dem 
der Apostel Petrus in 2 Petr. 3:7-14 spricht: 
„Also auch der Himmelund die Erde, die 
jetzt sind, werden durch sein Wort gespart, 
dass sie zum Feuer behalten werden auf den 
Tag des Gerichts und der Verdammnis der 
gottlosen Menschen. Eins aber sei euch un-
verhalten, ihr Lieben, dass ein Tag vor dem 
HERRN ist wie tausend Jahre, und tausend 
Jahre wie ein Tag. [Dies bedeutet schlicht 
und einfach, dass GOTT es nicht eilig hat, 
die Menschen zu richten, weil unsere Leben 
sehr kurz sind.13 GOTT ist ewig; ER lebt für 
immer.14 ER weiß, dass du und ich vor IHM 
stehen werden, und die Zeit bis dahin ist für 
ihn nur solange wir ein oder zwei Wimpern-
schläge für uns.15 ER hat alle Zeit der Welt. 
Wenn das Ende aller Zeiten erreicht ist, so 
wird ER dich und mich sehen – und das ist 
schon sehr bald] Der HERR verzieht nicht 
die Verheißung [seinen Richterspruch], 
wie es etliche für einen Verzug achten; son-
dern er hat Geduld mit uns und will nicht, 
dass jemand verloren werde, sondern dass 
sich jedermann zur Buße kehre [bevor die 
ein oder zwei Wimpernschläge unseres Le-

bens vorbei sind]. Es wird aber des HERRN 
Tag kommen wie ein Dieb in der Nacht, an 
welchem die Himmel zergehen werden mit 
großem Krachen; die Elemente aber werden 
vor Hitze schmelzen, und die Erde und die 
Werke, die darauf sind, werden verbrennen. 
So nun das alles soll zergehen, wie sollt ihr 
denn geschickt sein mit heiligem Wandel 
und gottseligem Wesen, daß ihr wartet und 
eilet zum Kommen des Tages des HERRN, 
an welchem die Himmel vom Feuer zerge-
hen und die Elemente vor Hitze zerschmel-
zen werden! Wir aber warten eines neuen 
Himmels und einer neuen Erde nach SEI-
NER Verheißung, in welchen Gerechtigkeit 
wohnt. Darum, meine Lieben, dieweil ihr 
darauf warten sollt, so tut Fleiß, dass ihr vor 
ihm unbefleckt und unsträflich im Frieden 
erfunden werdet.“

Es gibt auch ein Feuer GOTTES, das 
nicht so wie das oben erwähnte Feuer 
brennt, welches den ganzen Himmel und 
die ganze Erde verbrennt. Hier sind eini-
ge Beispiele für diese Art von Feuer. Im 
Buch der Offenbarung, 1:13-14, steht ge-
schrieben, dass es Einen in der Mitte von 
sieben Kerzen gab, die symbolisch für die 
sieben Kirchen standen, „und mitten unter 
die sieben Leuchtern einen, der war eines 
MENSCHEN SOHNE gleich [JESUS], der 
war angetan mit einem langen Gewand 
und begürtet um die Brust mit einem gol-
denen Gürtel. SEIN Haupt aber und SEIN 
Haar war weiß wie weiße Wolle, wie der 
Schnee [dieses symbolisch dafür, dass ER 
das Lamm GOTTES ist, das vor der Be-
gründung der Welt für die Sünden all jener 
hingegeben wurde, die zu bereuen bereit 
waren, sind und sein werden16], und SEINE 
Augen wie eine FEUERFLAMME.“ 

„Und der Engel des HERRN erschien 
ihm [Moses] in einer feurigen Flamme aus 
dem Busch. Und er sah, dass der Busch mit 
Feuer brannte und ward doch nicht ver-
zehrt” (Exodus 3:2).

„Und der HERR zog vor ihnen [das Volk Is-
rael] her, des Tages in einer Wolkensäule, dass 
er den rechten Weg führte, und des Nachts in 
einer Feuersäule, dass er ihnen leuchtete, zu 
reisen Tag und Nacht.“ (Exodus 13:21). 

„Und das Ansehen der Herrlichkeit des 
HERRN war wie ein verzehrendes Feuer 

5 Dtn. 31:21, 1 Kön. 8:39, 2 Kön. 19:27, 1 Chr. 28:9, Ijob 31:4, 34:21-22, 25, Ps. 44:21, 69:5, 139:1-16, 23-24, Jes. 29:15-16, Ez. 11:5, Lk. 16:15, Apg. 15:18, Hebr. 4:13, 1 Joh. 3:20, Offb. 
20:12-13   6 1 Kön. 8:27, 2 Chr. 2:6, Ps. 139:7-16, Spr. 15:3, 11, Jer. 23:23-24   7 Gen. 17:1, 35:11-12, 1 Chr. 29:11-12, 2 Chr. 20:6, Ijob 42:2, Ps. 104:1-32, Jes. 26:4, 40:12-18, 21-28, Mt. 
19:26, 24:30, 28:18, Lk. 1:37, Joh. 17:2, Apg. 26:8, Eph. 1:19-22, Kol. 1:12-19, 2:10, Hebr. 1:1-12,  Offb. 4:11, 16:9, 19:6   8 Ps. 139:3-10, Jer. 23:23-24, Apg. 7:48-49, 17:24   9 Ps. 19:14, 
Mt. 12:36-37   10 „Die Armee und die Luftwaffe GOTTES (Die Beobachter)“, „Engel des Himmels schweben über unserem Planeten“, Gen. 19:1-25, Ex. 33:1-3, 2 Sam. Kap. 24, 
2 Kön. 6:8-17, 19:1-35, 2 Chr. 20:1-24, 32:1-22, Ps. 34:7, 35:4-6, Sach. 1:7-21, Mt. 13:36-43, 47-50, 16:27, Apg. 12:21-23, Jd 14-15, Offb. 7:1-2, Kap. 8, 9:1-5, 12-21, 14:8-11, 15-20, 
15:1, Kap. 16, 18:1-2, 21, 19:17-21, 20:1-3, 21:9   11 2 Chr. 32:19-21, Jes. 37:36    12 Gen. 16:6-15, 21:14-21, Ri. Kap. 13, 1 Kön. 19:1-8, Dan. Kap. 6, Mt. 1:18-25, 28:1-8, Lk. 1:5-20, 
26-38, 2:7-16, Apg. 1:9-11, 10:3-6, 12:1-11, 27:9-44   13 1 Chr. 29:15, Ijob 4:17-21, 7:6-10, 9:25-26, Ps. 22:29, 39:4-6, Jes. 2:22, 40:6-7, Jak. 1:10-11, 4:14, 1 Petr. 1:24   14 Ex. 15:18, 
Dtn. 32:39-40, Ijob 36:26, Ps. 9:7, 10:16, 29:10, 45:6, 90:1-4, 93:2, 102:12, 24-27, 146:10, Jes. 44:6, Klgl. 5:19, Dan. 4:34, Lk. 1:33, Hebr. 1:10-12, 1 Tim. 1:17, 6:15-16, Offb. 1:8, 17-18, 
4:8-11   15 Ps. 73:18-19, Koh. 12:13-14, Dan. 7:9-10, Apg. 17:30-31, Röm. 2:5-13, 16, 14:10-12, 1 Kor. 15:52, 2 Kor. 5:10, Hebr. 10:26-31, Offb. 11:18, 20:11-15   16 Jes. 53:4-12, Joh. 
1:29, 1 Petr. 1:18-19, Offb. Kap. 5, 6:16, 7:9-17, 12:11, 13:8, 14:1-4, 15:3, 17:14, 19:7-9, 21:9-27   
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auf der Spitze des Berges vor den Kindern 
Israel” (Exodus 24:17). 

In Matthäus, 3:11, sagt Johannes der 
Täufer: „Ich taufe euch mit Wasser zur 
Buße; der aber nach mir kommt [JESUS], 
ist stärker denn ich, dem ich nicht genug-
sam bin, seine Schuhe zu tragen; der wird 
euch mit dem HEILIGEN GEIST und mit 
FEUER taufen.“

„Und es geschah, da ER [JESUS] mit 
ihnen zu Tische saß, nahm er das Brot, 
dankte, brach‘s und gab‘s ihnen. Da wur-
den ihre Augen geöffnet, und sie erkannten 
IHN. Und ER verschwand vor ihnen. Und 
sie sprachen untereinander: Brannte nicht 
unser Herz in uns, da er mit uns redete auf 
dem Wege, als er uns die Schrift öffnete?“ 
(Lk. 24:30-32).

In 2 Kön. 6:17 betete Elisa zu GOTT, um 
die Augen seines Dieners seines Knechtes 
aufzutun: „Und Elisa betete und sprach: 
HERR, öffne ihm die Augen, dass er sehe! 
Da öffnete der HERR dem Diener die Au-
gen, dass er sah; und siehe, da war der Berg 
voll feuriger Rosse und Wagen [Feuerwa-
gen, UFOs, fliegende Untertassen] um Eli-
sa her.“ [Dieses Feuer der feurigen Rosse 
und Wagen ist dasselbe wie der HEILIGE 
GEIST, das Feuer, mit dem JESUS taufen 
wird, wenn wir mit Macht von oben beklei-
det werden, getauft mit dem HEILIGEN 
GEIST und mit FEUER]

In der Apg. 1:7-9 sagt JESUS zu SEINEN 
Jüngern: „Es gebührt euch nicht, zu wissen 
Zeit oder Stunde, welche der VATER SEI-
NER Macht vorbehalten hat; sondern ihr 
werdet die Kraft des HEILIGEN GEISTES 
[FEUER und EIFER] empfangen, welcher 
auf euch kommen wird, und werdet MEINE 
Zeugen sein zu Jerusalem und in ganz Judäa 
und Samarien und bis an das Ende der Erde. 
Und da ER solches gesagt, ward ER aufgeho-
ben zusehends, und eine Wolke nahm IHN 
auf vor ihren Augen weg.“ 

Der HEILIGE GEIST trug JESUS hinauf 
in den Himmel. Es ist der HEILIGE GEIST, 
welcher die UFOs steuert, die fliegenden 
Untertassen oder die Feuerwagen, die mit 
Engeln besetzt sind. Sie kommen nicht von 
irgendeinem anderen Planeten. Es sind 
himmlische Gefährte, d.h. aus dem Him-
mel her kommend, welche die Erde kurz 
vor dem Ende aller Zeiten beobachten, d.h. 
bevor JESUS wieder auf die Erde zurück-

kommt. Sie leiten auch den Beginn des Lei-
dens ein, von dem JESUS im 24. Kapitel von 
Matthäus spricht. Dies sind die Worte von 
JESUS: „Sehet zu, dass euch nicht jemand 
verführe. Denn es werden viele kommen 
unter meinem Namen, und sagen: „Ich bin 
CHRISTUS“ und werden viele verführen. 
Ihr werdet hören Kriege und Geschrei von 
Kriegen; sehet zu und erschreckt euch nicht. 
Das muss zum ersten alles geschehen; aber 
es ist noch nicht das Ende da. Denn es wird 
sich empören ein Volk wider das andere 
und ein Königreich gegen das andere, und 
es werden sein Hungersnot und Pestilenz 
[eine Pestilenz ist eine tödliche epidemische 
Krankheit, eine Plage, oder alles, was als 
schädlich und gefährlich angesehen werden 
kann] und Erdbeben in verschiedenen Or-
ten. Da wird sich allererst das Leiden anhe-
ben.“ (Mt. 24:4-8). 

Glauben Sie nicht auch, dass diese Zeit 
des Leidens längst begonnen hat? Vers 9 
sagt: „Alsdann werden sie euch überant-
worten in Trübsal [während GOTT und 
die Engel zusehen] und werden euch töten 
[so wie sie die Männer, Frauen und Kinder 
beim Waco-Massaker getötet haben – und 
GOTT und SEINE Engel werden zusehen. 
Janet Reno und Bill Clinton erklärten im 
US-amerikanischen Fernsehen, dass beide 
dafür die volle Verantwortung übernehmen 
würden. Bill Clinton sagte: „Dies sollte die 
Leute lehren, dass man sich keiner Sekte 
anschließen darf.“ Das war eine völlig un-
gesetzliche und nicht mit den Verfassungs-
zusätzen zu vereinbarende Aussage, die 
damit von Bill Clinton getan wurde – und 
ja, er hat dies tatsächlich so gesagt.]: Und 
ihr [die wahren Christen] müsst gehasst 

werden um meines Namens willen von al-
len Völkern [nämlich weil sie JESUS lieben. 
JESUS und die Beobachter verfolgen alles, 
was sich hier abspielt.]. Dann werden sich 
viele ärgern [aufgrund der Verfolgung, der 
man sich aussetzt, wenn und indem man 
ein echter Christ ist (nicht katholisch)], 
und werden untereinander verraten [so wie 
sie dies getan haben], und werden sich un-
tereinander hassen [so wie sie es heute tun]. 
Und es werden sich viel falsche Propheten 
erheben [von Satan geschickt], und wer-
den viele verführen. [Offenbarung 12:9 be-
sagt: „Und es ward ausgeworfen der große 
Drache, die alte Schlange, die da heißt der 
Teufel und Satanas, der die ganze Welt ver-
führt, und ward geworfen [vom Himmel] 
auf die Erde, und seine Engel wurden auch 
dahin geworfen.“ Matthäus 24:9-15 sagt 
uns: „Und dieweil die Ungerechtigkeit wird 
überhandnehmen, wird die Liebe in vielen 
erkalten. Wer aber beharret bis ans Ende, 
der wird gerettet. [GOTT und die Feuer-
wagen beobachten uns und bekommen al-
les mit.] Und es wird gepredigt werden das 
Evangelium [diese Wahrheiten] vom Reich 
in der ganzen Welt zu einem Zeugnis über 
alle Völker, und dann wird das Ende [der 
Welt] kommen. Wenn ihr nun sehen wer-
det den Greuel der Verwüstung, davon ge-
sagt ist durch den Propheten Daniel, dann 
stehet in der heiligen Stätte (wer das liest, 
der merke darauf!).“ 

Es ist eine Abscheulichkeit, welche die 
ganze Menschheit tief unglücklich macht, 
wenn der Papst in Rom, im Vatikan, die 
Staatsoberhäupter aller Nationen versammelt, 
um die eine Weltregierung zu bilden, die neue 

(Fortsetzung auf Seite 4)

Ghana
Lieber Pastor Tony Alamo, 

möge GOTT Sie reichlich segnen für die guten Werke, die sie immer noch für 
die Völker dieser Welt tun. Mitglieder meiner Kirche, der “The Grace Hour Ministry 
International” in Ghana, sind in einige Städte um Mafi-Kumasi gefahren, um dort 
Tony Alamos Rundschreiben an über 5.000 Leute zu verteilen. Wir haben Ihnen die 
Frohbotschaft überbracht, und 500 Leute haben ihr Leben daraufhin CHRISTUS 
anvertraut. Wir haben auch wöchentliche Zusammenkünfte, an allen Dienstagen 
und Sonntagen der Woche, vereinbart, um das Wort GOTTES zu studieren, und 
um für die Kirchengemeinde von Tony Alamo zu beten. Unser Thema des Jahres 
für sie ist Folgendes:  2013, das Jahr des göttlichen Erfolges (1 Kön. 8:56). Ich als 
Leiter der Gruppe möchte diese Gelegenheit dazu nutzen, um weitere 20.000 Ex-
emplare ihrer Schriften anzufordern, darunter 50 Bibeln für die neuen Leiter dieser 
Gruppen, und 300 Exemplare des Buches „Messias“ für unsere geplante Freilufte-
vangelisierungskampagne, die vom 11. bis 20. Februar 2013 stattfinden wird. Wir 
werden auch nochmals dafür beten, dass GOTT unsere Gebete erhören möge, und 
dass er die Freilassung von Pastor Alamo aus dem Gefängnis bewirken möge.
Stephen Kwabla Gbeve				                    Volta-Region, GhanaALAMO PFARRÄMTERIM INTERNET 

www.alamoministries.com
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Weltordnung, welche die Bestie verkörpert. 
Dies ist inspiriert durch den Geist Satans.  

Hier ist ein Artikel vom 10. Dezember 
2012, bezüglich einer Pressemitteilung des 
Vatikans: „Der Vatikan fordert eine Welt-
regierung und eine neue Weltordnung“, 
von Andrew Puhanic, der ein regelmäßi-
ger Autor bei Activist Post ist. „Der Füh-
rer der katholischen Kirche [einer Sekte], 
Papst Benedikt XVI, hat dazu aufgerufen, 
eine Weltregierung zu bilden und eine neue 
Weltordnung einzuläuten. In einer Rede, 
die er am Montag, dem 3. Dezember 2012, 
auf dem Päpstlichen Rat für Gerechtigkeit 
und Frieden, hielt, rief der Papst dazu auf, 
„eine Weltgemeinschaft aufzubauen, mit 
einer entsprechenden Regierung“, die dann 
„im gemeinsamen Interesse der gesamten 
menschlichen Familie“ handeln solle. 

Das gemeinsame Interesse? Im Buch der 
Offenbarung, 16:1-2, sagt GOTT, dass wir, 
falls wir uns jemals einer solch abscheulichen 
Organisation wie diesem Ungetüm, dieser 
Weltregierung, dieser neuen Weltordnung, 
anschließen sollten, dass wir damit unser ei-
genes Schicksal besiegeln: „Und ich hörte eine 
große Stimme aus dem Tempel, die sprach zu 

den sieben Engeln: Gehet hin und gießet aus 
die Schalen des Zorns GOTTES auf die Erde! 
Und der erste ging hin und goss seine Schale 
auf die Erde; und es ward eine böse und arge 
Wunde an den Menschen, die das Malzei-
chen der Bestie [die wiederum das Zeichen 
der Weltregierung der neuen Weltordnung 
ist] hatten und die sein Bild anbeteten [was 
der Gesamtheit der getäuschten und dadurch 
nicht erretteten Menschen entspricht].”  

Im Buch der Offenbarung, 19:20, heißt 
es: „Und die Bestie [die eine Weltregierung, 
die neue Weltordnung angeführt von Rom17] 
ward gegriffen und mit ihr der falsche Pro-
phet [dies ist die Sekte der römisch-katholi-
schen Kirche], der die Zeichen tat vor ihm, 
durch welche er verführte [falsche Wunder, 
wie etwa die Erscheinung Marias, und Figu-
ren des gekreuzigten JESUS, welche blute-
ten, oder Statuen von Maria, die aus ihren 
Händen bluteten], die das Malzeichen der 
Bestie nahmen [die Gesamtheit der Men-
schen, welche Satan getäuscht und verführt 
hat] und die das Bild der Bestie anbeteten 
[welche dieser Regierung dienten und von 
ihr bezahlt wurden] lebendig wurden diese 
beiden in den feurigen Pfuhl geworfen, der 
mit Schwefel brannte.“

Das, was dieser Papst tut und sagt, führt in 
kürzester Zeit dazu, dass die Gesamtheit der 

getäuschten Menschheit dazu gebracht wird, 
sich das Mal der Bestie auf ihre Hand oder ihr 
Stirne verpassen zu lassen. All jene, die dieses 
Malzeichen annehmen, gleichen denjenigen, 
die Gotteslästerung gegen den HEILIGEN 
GEIST begehen- und dieser Papst täuscht vie-
le dadurch, dass er vorgeblich im Namen des 
Friedens und der Sicherheit handelt.18 In der 
Offenbarung, 13:16-17, steht: „Und er [der 
Satan, verkörpert durch den Papst, seine fal-
sche Kirche, und seine neue Weltordnung, die 
eine Weltregierung] macht, dass die Kleinen 
und die Großen, die Reichen und die Armen, 
die Freien und die Knechte allesamt sich ein 
Malzeichen geben in ihrer rechten Hand oder 
in ihrer Stirn, dass niemand kaufen oder ver-
kaufen kann, er habe denn das Malzeichen, 
nämlich den Namen der Bestie oder die Zahl 
seines Namens.“

In seiner Pressemitteilung fügt der Papst 
noch hinzu, dass dies ein Mittel dazu sei, 
den Frieden und die Gerechtigkeit auf der 
ganzen Welt zu gewährleisten [„Ihr seid 
von dem Vater, dem Teufel, und nach eures 
Vaters Lust wollt ihr tun. Der ist ein Mör-
der von Anfang und ist nicht bestanden in 
der Wahrheit; denn die Wahrheit ist nicht 
in ihm. Wenn er die Lüge redet, so redet er 
von seinem Eigenen; denn er ist ein Lügner 
und ein Vater derselben.“ (Joh. 8:44).]. Die 

(Fortsetzung von Seite 3)
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17 Offb. 17:1-9, 15-18, 18:1-10, 15-19, 24, 19:1-3   18 Jer. 6:13-14, 8:11, Ez. 13:9-10, Mt. 10:34, 1 Thess. 5:1-9   

Verehrte Alamo-Kirchengemeinde,
vielen Dank für Ihre letzte Literatursen-

dung. Ich könnte sogar noch eine weitere 
Kiste gebrauchen. Ich hab jetzt schon nur 
noch drei Exemplare übrig!

Überall, wo mehrere Autos geparkt ste-
hen, klemme ich sie den Leuten hinter die 
Scheibenwischer! Pastor Alamos Tonband 
über die Verbreitung des Samens hatte 
eine große Bedeutung für mein Leben. 
Pastor Tony sagte auch: „Tun Sie etwas, so-
lange sie es noch können!“ Gestern kam 
ich an einer lutherischen Kirchenschule 
vorbei, vor der eine Menge Autos standen, 
und dann an einem College, und danach 
kam ich in die Gegend des Seal Beach Pier, 
und schon gingen mir die Schriften aus! 
Es war ein großartiger Tag im Namen des 
HERRN, und ich genoss meinen liebsten 
Sport in vollen Zügen, nämlich „dem Teufel 
in den Hintern zu treten“ – und, wie Pastor 
Tony sagte, „Es verschafft mir ein grosses 
Vergnügen“. Viele Leute haben bereits von 
Tony gehört, und zwar durch die vom Vati-
kan kontrollierten Medien, wie Sie wissen!  
Wenn ich diesen Leuten meine Schriften 
überreiche, dann sorge ich dafür, dass sie 
die ganze Wahrheit über Pastor Alamo hö-
ren! Die Rufmordkampagnen, die sie ge-
gen ihn in Gang setzen, sind vollkommen 
absurd. Sie hassen ihn (so wie sie JESUS 
hassten), weil er für sie den größten Feind 

darstellt, denn er stellt den Vatikan bloß als 
das was er ist, nämlich ein Satanskult. 

Es ist ein Krieg der Worte, wie Pastor Ala-
mo sagte: GOTTES Wahrheit gegen Satans 
Lügen! Aber sehr viele der Leute, an die ich 
die Schriften verteile, hören mir gerne zu, 
wenn ich Ihnen die tatsächliche Wahrheit 
über die Kirchengemeinde von Alamo er-
zähle! Je unnachgiebiger sie Tony verfol-
gen, umso mehr bin ich davon überzeugt, 
dass er im Auftrag des HERRN unterwegs 
ist. Dazu genügt es, sich einfach nur seine 
Botschaften anzuhören, um zu wissen, dass 
er ein wahrer Prophet GOTTES ist! Groß ist 
Deine Belohnung im Himmel, Pastor Tony, 
da du Dein Leben GOTT opferst, so dass an-
dere errettet werden mögen und die Ewig-
keit im Himmel verbringen werden, und 
so den für alle Zeit brennenden Flammen 
der Hölle zu entkommen. Selbst wenn sie 
Dich umbringen, so weiß ich doch, dass das 
Werk GOTTES, mit dem du begonnen hast, 
fortgeführt werden wird und so auch wei-
terhin die ewig gültige frohe Botschaft ver-
breitet werden wird. Satan kann ein wahres 
Gotteswerk nicht verhindern! Selbst jetzt, 
da sie im Gefängnis einsitzen, findet die 
frohe Botschaft durch ihre Schriften eine 
noch viel stärkere Verbreitung als je zuvor, 
und vermittels entschlossener Christen, die 
ihnen im Geiste gleich sind, werter Pastor, 

und zwar in der ganzen Welt. Unser Feind, 
der Satan, ist schon so gut wie besiegt. 
Ruhm sei dem HERRN! 

Der Vatikan, die große Hure, hat sich kein 
bisschen verändert, und er wird dies auch nie 
tun! Ich bete dafür, dass GOTT Pastor Alamo 
vor diesem satanischen Biest bewahren wird, 
und ich weiß, dass er dies tun wird! „Keine 
Waffe, die gegen dich geschmiedet wird, 
soll Erfolg haben“. Was für ein Versprechen! 
„Tastet meine Gesalbten nicht an und tut 
meinen Propheten kein Leid!” Offenbarung 
18:24 sagt: „Und das Blut der Propheten und 
der Heiligen ist in ihr (dem Vatikan) gefunden 
worden und all derer die auf Erden hinge-
richtet sind.“ Aber wir wissen, wer am Ende 
gewinnt, und es ist nicht der Teufel! Fahren 
Sie nur fort in ihrem Wirken! Ich weiß, dass sie 
dies tun werden, sowohl Ihre Kirche, als auch 
Tony selbst. Wie Tony sagte: „Ich bin mir sicher, 
dass sie bereits von dem neuen Hassredege-
setz gehört haben. Dies besagt, dass wenn Sie 
gegen die gleichgeschlechtliche Ehe sind, Sie 
ein Verbrechen begehen.“ Ich bin mir sicher, 
dass dieses Gesetz vom Staat bald schon mit 
aller Härte durchgesetzt werden wird.

Vielen Dank nochmals für alles. Ich freue 
mich bereits auf das Literaturpaket, sodass 
ich weiterhin Satan attackieren kann! Ge-
priesen sei der HERR!
W. D.			         Lakewood, CA
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Vision des Papstes zur Einrichtung einer 
Weltregierung und der Verwirklichung ei-
ner neuen Weltordnung dient angeblich 
nicht dazu, eine neue Supermacht entste-
hen zu lassen, sondern eine neue Regierung 
[die für eine verdammte, nicht errettete 
Welt geschaffen wird (wobei allerdings die 
Errettung der Heiligen sichergestellt ist)], 
die all jenen (vom rechten Wege abgekom-
mene Politiker), die für das Treffen der ent-
sprechenden Entscheidungen verantwort-
lich sind, ein Kriterium zur Beurteilung 
und praktische Ratschläge bieten soll. Der 
Papst wurde mit den Worten zitiert: „Die 
vorgeschlagene Organisation (Weltregie-
rung) wäre keine Supermacht, konzentriert 
in den Händen weniger, die alle Menschen 
beherrschen würde, wobei sie die Schwäch-
sten ausbeuten würde.“ [Aber genau das ist 
es, was sie zu tun gedenken und was sie be-
reits tun.] Der Papst beschrieb seine Vision 

Mein Name ist Suzette Brown und ich bin nun 
schon seit fast fünf Jahren ein Mitglied der Kir-
chengemeinde von Tony Alamo. Dies waren die 
besten fünf Jahre meines Lebens. Durch die Leh-
ren meines Pastors, Tony Alamo, habe ich gelernt, 
wie man betet und eine Beziehung zu GOTT auf-
baut. Ich habe auch gelernt, wie man voller An-
dacht die Bibel liest, und wie man vor anderen 
Leuten Zeugnis ablegt. Ich bin so dankbar für die 
Kirchengemeinde von Tony Alamo, weil ich dem 
HERRN, nachdem ich errettet worden war, mit 
meinem ganzen Herzen dienen wollte und ihm 
mein ganzes Leben widmen wollte – und die Tü-
ren dieser Kirche standen für mich offen. 

Ich wurde christlich erzogen und habe 
schon in sehr jungen Jahren mehrere verschie-
dene christliche Kirchen kennengelernt. Als 
ich noch klein war, liebte ich die Gospelmu-
sik. Mein Onkel Mike war ein Pastor, und er 
erzählte mir von der Hölle, als ich gerade ein-
mal fünf Jahre alt war. Er schilderte mir das 
Höllenfeuer und die ewigen Qualen. Ich fragte 
ihn: „Wie kann ich errettet werden?“ Er betete 
mit mir. Ich erinnere mich noch daran, wie ich 
betete: „HERR, ich glaube daran, dass du am 
Kreuz für meine Sünden gestorben und am 
dritten Tage wieder auferstanden bist. Komm 
und zieh ein in mein Herz, mein HERR JE-
SUS CHRISTUS.“ Mir wurde aber nie etwas 
von der Macht des Blutes von JESUS erzählt, 
welches meine Sünden hinwegwaschen kann, 
oder dass ich die Gebote des HERRN einhal-
ten müsste. Mein Onkel sagte mir stattdessen, 
dass ich errettet sei, und dass ich diese Erret-
tung auch nicht wieder verlieren könnte. Ich 

glaubte an das Prinzip, dass wenn man ein-
mal errettet worden war, man für immer er-
rettet sei, und dass kein Mensch perfekt sein 
könne. Dies ist das, was mir meine Kirchen 
immer wieder erzählten. Ich war wirklich tief 
überzeugt, dass alles, was ich für die Errettung 
benötigte, das Aufsagen eines Gebets und der 
Glaube daran seien, dass JESUS am Kreuz für 
meine Sünden gestorben ist. Von dieser Zeit 
an, als ich gerade einmal fünf Jahre alt war, 
glaubte ich fest daran, dass ich errettet sei. 

Als ich mich in der letzten Klasse des 
Gymnasiums befand, besuchte ich regelmäßig 
eine Kirche der „Southern Baptist Church“. 
Der Pastor und der Chorleiter begingen solche 
Sünden, dass ich mich vom Christentum wie-
der abwandte. Auch wenn ich selbst nicht viel 
besser war, denn auch ich war ein Sünder. Ich 
ging jedenfalls nicht mehr zur Kirche. 

Während meines letzten Jahres im Gym-
nasium wollte ich Spaß haben und cool sein. 
Ich hatte nur die allerbesten Noten. Doch 
während des letzten Jahres im Gymnasium 
begann ich damit, mit den falschen Leuten 
herumzuhängen, und ich wurde abhängig 
von Methamphetaminen (einer Droge). Ich 
begann damit, sie jeden Tag zu nehmen. Mein 
ganzes Verhalten änderte sich, ich begann da-
mit, zu lügen, zu stehlen, und Drogen zu ver-
kaufen. Mein gesamtes Leben geriet immer 
mehr außer Kontrolle. Ich kam mir so verlo-
ren vor, und ich wurde so deprimiert. Ich fühl-
te mich so leer und allein. Ich lief von zu Hau-
se weg, um mit meinem Freund zu leben, der 
ein Drogendealer war – und dies machte mich 
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nur noch unglücklicher. Schließlich flog ich 
von der Universität und gab auch meine Ar-
beitsstelle auf, und mein ganzes Leben wurde 
stattdessen von den Drogen bestimmt. In den 
folgenden acht Jahren meines Lebens nahm 
ich täglich Methamphetamine ein. Ich wollte 
nie von irgendeinem Stoff abhängig werden, 
aber der Satan hatte mich fest in seinem Griff, 
und ich konnte einfach nicht damit aufhören. 

Ein paar Jahre nach dem 11. September 
2001 sah ich mir den Film „Loose Change“ an. 
Ich verfolgte, wie die Doppeltürme des World 
Trade Centers einstürzen – und ich wusste, 
dass dies eine planmäßige Sprengung gewe-
sen sein musste. Ich fing an, etwas mehr über 
den 11. September zu recherchieren. Ich woll-

Schwester Suzette Brown

ebenfalls als eine „moralische [unmorali-
sche] Kraft“ oder eine moralische Autorität 
[aber wenn er so moralisch ist, warum er-
laubt diese Regierung dann nicht, dass die 
zehn Gebote in öffentlichen Schulen oder 
in Regierungsgebäuden, wie etwa Gerichts-
sälen, aufgehängt werden?], welche die 
Kraft habe, die Leute in Übereinstimmung 
mit dem gesunden Menschenverstand zu 
beeinflussen, d.h. eine auf mitwirkungsba-
sierende Autorität, welche durch das Ge-
setz in ihrer Rechtsprechung eingeschränkt 
werden würde.“19

GOTT aber sagt uns, dass wir zu allen 
Organisationen des Satans Abstand waren 
sollten, insbesondere zu der einen Weltre-
gierung des Satans, welche dem Satan zur 
Umsetzung der neuen Weltordnung dient.20 
Glauben Sie an GOTT und sein Wort, oder 

glauben Sie dieser satanischen, vatikani-
schen, römisch-katholischen Sekte und dem 
Papst? Es bringt Ihnen nichts, wenn sie an 
den Papst des Satans glauben. Das Ende all 
jener, die an ihn glauben und ihm nachfol-
gen, ist die Ewigkeit im See des Feuers.

Glauben Sie an GOTT, der uns in ganz 
klaren Worten sagt, dass es kein Leben gibt 
auf irgendeinem anderen Planeten. Sie soll-
ten auch glauben, dass die Ufos mit den En-
geln des Himmels besetzt sind, die als Beob-
achter fungieren, und sie sollten des Weite-
ren an den allmächtigen GOTT glauben, der 
allgegenwärtig ist, was wiederum bedeutet, 
dass er an jedem Ort gleichzeitig präsent ist. 

Falls Ihre Wahl auf GOTT fällt, dann 
sagen Sie jetzt das nachfolgende Gebet laut 
auf. Lassen Sie sich danach taufen, und tau-

19 http://www.activistpost.com/2012/12/vatican-calls-for-world-government-and.html   20 2 Kor. 6:14-18, 2 Thess. 
2:3-12, Offb. 2:18-25, 14:8-11, 16:1-2, 10-11, Kap. 17, 18:1-8, 19:1-3, 17-21, 20:4, 10   
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te die Wahrheit wissen, ich wollte wissen, wer 
wirklich für den 11. September verantwortlich 
war. Ich glaubte nicht an das, was uns unsere 
Regierung erzählte. Ca. 4-5 Jahre lang recher-
chierte ich – Tausende von Stunden harter Re-
cherchearbeit sind in dieses Projekt geflossen. 
Diese Recherche war für mich wie eine Art 
Ventil, eine Flucht aus meinem Leben, und sie 
wurde für mich zu einer Obsession. Während 
dieser Zeit meines Lebens nahm ich Metam-
phetamine, wurde “high” und begann dann 
damit, meinen Recherchen nachzugehen. Ei-
nes Tages las ich einen Text, und was darin 
stand, war offensichtlich eine Lüge. Ich saß vor 
meinem Computer und fing an zu beten: „Oh 
HERR, zeige mir die Wahrheit über den 11. 
September! Es ist mir solch ein wichtiges An-
liegen, die Wahrheit zu erfahren. Ich habe nun 
diese ganze lange Zeit recherchiert – würdest 
du mir doch nur die Wahrheit zeigen, und die 
Lügen als solche aussortieren.“ Und der HERR 
antwortete mir unverzüglich. Auf einmal fand 
ich Informationen über die Jesuiten und den 
Vatikan. Ich wusste nie irgendetwas über die 
katholische Kirche. Im Internet fand ich ein 
Video von Alberto Rivera (einem ehemaligen 
Jesuitenpater), der im Jahre 1984 vor der Kir-
chengemeinde von Tony Alamo sprach. Ich 

schrieb mir sofort eine gelbe Haftnotiz: „Kir-
chengemeinde von Tony Alamo“ und klebte 
sie irgendwohin, und einen Augenblick später 
hatte ich den Namen der Kirchengemeinde 
von Tony Alamo auch schon wieder vergessen. 
Ich betrieb meine Recherchen aber weiter, und 
sammelte Informationen über die Jesuiten und 
den Vatikan. Ich glaubte an die Entrückung vor 
der Tribulation, und daher glaubte ich, dass ich 
bereits nicht mehr hier sein würde, wenn die 
eine Weltregierung installiert werden würde. 
GOTT aber schärfte mein Bewusstsein dafür, 
dass wir in den letzten Tagen leben, und dass 
der Vatikan die Mutter aller Abscheulichkeiten 
darstellt. Dennoch wollte ich es nicht glauben. 

Ungefähr zu dieser Zeit kam mein Freund 
zu mir und sagte mir, dass es keine Entrückung 
geben würde. Ich wurde wütend, aber damals 
kannte ich die Bibel noch nicht, und so konnte 
ich nichts aus der Bibel auf seine Aussage erwi-
dern, um meine Überzeugungen zu verteidigen. 
Dies aber motivierte mich dazu, die Bibel zu 
lesen, um ihm zu beweisen, dass er falsch lag. 
Ich konnte jedoch in der Bibel nichts finden, 
was meine Überzeugungen unterstützt hätte. 
Ich las etwa Matthäus, Kapitel 24, Verse 29-30: 
„Bald aber nach der Trübsal derselben Zeit 
werden Sonne und Mond den Schein verlieren, 
und Sterne werden vom Himmel fallen, und die 

Kräfte der Himmel werden sich bewegen: Und 
alsdann wird erscheinen das Zeichen des Men-
schensohnes am Himmel. Und alsdann werden 
heulen alle Geschlechter auf Erden und werden 
sehen kommen des Menschen Sohn in den Wol-
ken des Himmels mit großer Kraft und Herr-
lichkeit.“ Ich dachte: „Der HERR kommt nach 
der Tribulation, nicht davor!“ Ich las des Weite-
ren viele Schriftstellen, in denen er seine Apostel 
anwies, wachsam zu sein und allzeit bereit. „Ihr 
kennt weder den Zeitpunkt, noch den Augen-
blick, oder die Stunde meines Kommens.“ Ich 
fragte den HERRN: „Warum ermahnst du deine 
Jünger dazu, wachsam und bereit zu sein, falls 
wir unsere Erlösung nicht verlieren können? 
Wonach sollen wir denn Ausschau halten?“ Der 
HERR sprach zu meinem Herzen und er sagte 
mir: „Weil du deine Erlösung verlieren kannst.“ 
Ich kann Ihnen gar nicht sagen, wie erbost ich 
darauf über die Kirchen war. Sie hatten mich an-
gelogen und getäuscht. Daher wollte ich mit den 
Kirchen nichts mehr zu tun haben.

Zu dieser Zeit war ich immer noch eine verlo-
rene Seele, und tot in meinen Sünden hin, abhän-
gig vom Metamphetamin. Ich hörte auch damit 
auf, über die Jesuiten zu recherchieren, weil ich 
mich fürchtete. Ich wollte diese Gedanken aus 
meinem Kopf verbannen. Eines Tages war ich 
wieder einmal zugedröhnt in meinem Wohnzim-
mer, und auf einmal kam mir diese überwälti-
gende Überzeugung. Ich konnte die Präsenz des 

(Fortsetzung von Seite 5)
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Deutschland

Südafrika
Wie wundervoll ist er, der GOTT von Jakob und unser lebendiger, 

heiliger GOTT! Ich danke GOTT fortlaufend, weil Ihre Kirchengemein-
de wirklich die Leute zu GOTT bringt, und sie beginnen dann damit, 
GOTT von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit ihrer ganzen Kraft 
zu dienen. Vielen Dank, Pastor Tony Alamo. Möge GOTTES Gnade und 
Barmherzigkeit auf Ihnen und Ihrer Kirchengemeinde ruhen. 
Gift Limban Nangwale	
Johannesburg, Republik Südafrika 

Lieber Pastor Alamo,
Beste Grüße im Namen des HERRN. Ich wurde so gesegnet, indem ich 

Ihre Webseite gelesen habe. Ich wollte Sie fragen, ob sie mir wohl einige ih-
rer Schriften zusenden könnten, und zwar sowohl auf Englisch als auch auf 
Deutsch. Es wäre wundervoll, wenn Sie mir Material für 100 Leute schicken 
könnten, weil ich unbedingt möchte, dass jeder in meiner Kirchengemeinde 
das Buch „Messias“ erhält. Könnten Sie uns bitte 50 davon auf Deutsch und 50 
davon auf Englisch schicken? Wir benötigen auch zehn Bibeln, entweder auf 
Englisch oder auf Deutsch. Des Weiteren benötigen wir Flugblätter für 1.000 
Personen, weil wir eine Evangelisierungskampagne starten wollen. Möge 
GOTT Sie reichlich segnen, weil sie uns dabei helfen, die verlorenen Seelen 
mit dem Wort GOTTES zu erreichen! Ich hoffe, bald von Ihnen zu hören! 
Mit christlichen Grüßen, 
Andre J. Schoen					     	 Köln, Deutschland

Uganda
Sehr geehrter Pastor Tony Alamo,

viele Grüße an euch im Namen Jesu 
Christi. Ich bin Pastor Embwata Yamungu, 
der Verteiler ihrer Schriften in Kampala, 
Uganda.

Ich möchte GOTT für die Werke dan-
ken, die er durch Ihre Schriften bewirkt hat. 
Ich habe Ihre Schriften an der “City Center 
College”-Schule und an der “Nakivubo”-
Grundschule verteilt. Mehr als 30 Schüler 
wurden gerettet. In der Demokratischen Re-
publik Kongo wurden 15 Leute errettet. 

Ich bitte Sie darum, mir weitere Exem-
plare zu senden, und dazu 20 englische 
Bibeln, 20 französische Bibeln, 20 franzö-
sische Exemplare des Buches „Messias“, 20 
englische Ausgaben des Buches „Messias“, 
und schließlich 25 T-Shirts für das Team in 
Uganda und im Kongo. Diese Bibeln sollen 
dann an die neu konvertierten und hoch ge-
schätzten Brüder verteilt werden.
In tiefster Verbundenheit in CHRISTUS,  
Pastor Embwata Yamungu
Kampala, Uganda
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HERRN spüren. Ich begann damit, unaufhörlich 
zu weinen. Ich fiel auf meine Knie nieder und rief 
den HERRN aus ganzem Herzen an, und ich sag-
te: „Oh HERR, wie kann ich nur sagen, dass ich 
dich liebe, und dennoch weiterhin sündigen, und 
wie kann ich behaupten, dass sich ein Christen-
mensch bin, und dennoch Sünde um Sünde be-
gehen?“ Mein Herz brach in eine Million Stücke. 
Ich schämte mich so sehr, ich fühlte mich am Bo-
den zerstört und so dreckig. Der HERR hatte mir 
gezeigt, dass ich eben nicht erlöst war, sondern 
mich auf direktem Wege in die Hölle befand. Ich 
bat den HERRN, mir einen Weg zu zeigen, um 
meine Beziehung zu ihm wieder auf den rechten 
Weg zu bringen, und mir das aufzuzeigen, was ich 
konkret tun könnte. Ich sagte dem HERRN, dass 
all die Kirchen mich angelogen hatten, aber dass 
es doch dennoch irgendwo einen Ort geben müs-
se, wo ich hingehen könne. Ich wollte nicht in die 
Hölle kommen, ich wollte auch nicht länger Dro-
gen nehmen, aber ich konnte einfach nicht damit 
aufhören. Ich wollte nicht weiter sündigen, aber 
ich konnte es einfach nicht lassen. 

Und plötzlich fand ich wieder die gelbe 
Haftnotiz, die ich Monate zuvor geschrieben 

hatte. Auf ihr stand „Kirchengemeinde von 
Tony Alamo“. Ich suchte im Internet nach 
diesen Stichworten, fand die Seite der Kir-
chengemeinde, und begann damit, die Gos-
pelliteratur zu lesen. Ich konnte einfach nicht 
genug davon bekommen. Diese Schriften wa-
ren erfüllt vom HEILIGEN GEIST, und es war 
wie Heilwasser für meine geschundene Seele. 
Ich las diese Schriften Tag und Nacht. Es war 
vollkommen überwältigend. Ich las „Die Ge-
heimnisse des Papstes“, „Bösartige Agenten 
der Eine- Welt-Regierung geben sich als Be-
amte der Vereinigten Staaten aus“, und „Ein 
weiteres Pearl Harbor“ – und mir war klar, 
dass unser Pastor im Besitz der Wahrheit war.

Eines Samstagabends ließ ich mich von 
meinem Freund aus der San Francisco Bay 
Area fahren. Ich besuchte am Sonntag zwei 
Gottesdienste. Ich konnte den HEILIGEN 
GEIST fühlen. Ich wusste, dass mich der 
HERR genau hier haben wollte, aber ich war 
noch nicht bereit dafür. Ich fuhr also wieder 
nach Hause, und GOTT der HERR wirkte auf 
mich über drei Wochen lang ein. Ich konnte 
mich einfach nicht von den Drogen und von 

meinem Freund lösen. Eines Tages 
las ich das Rundschreiben mit dem 
Titel „Der Weg an die Macht“ – und 
ich fand endlich den Glauben, um 
auf meine Knie herabzusinken. Der 
Satan flüsterte mir ein, dass ich ja 
doch wieder zu den Drogen zurück-
kehren würde, und daher wollte 
ich nicht das Gebet für den reuigen 
Sünder aufsagen. Aber dennoch, 
diesmal waren meine Fesseln gebro-
chen. Ich glaubte von ganzem Her-

zen, dass der HERR mich von meinen Sünden 
erlösen würde, und es mir erlauben würde, 
meine Drogenabhängigkeit zu besiegen. Und 
so sprach ich das Gebet für den reuigen Sün-
der aus tiefstem Herzen, denn ich sagte mir in 
meinem Kopf: „Ich werde dem HERRN von 
nun an von ganzem Herzen dienen, und mich 
nie wieder zu meinem alten Leben voller Sün-
de zurückwenden.“ Ich befand mich in einem 
Hotelzimmer, am Boden und auf meinen Kni-
en. JESUS CHRISTUS erlöste mich. Ich wus-
ste, dass ich errettet war. Ich konnte es fühlen, 
wie SEIN HEILIGER GEIST in mich einzog, 
und wie SEIN Blut meine Sünden hinweg-
wusch.  Ich war so glücklich. Ich weinte Freu-
dentränen. Ich wollte hinauslaufen in die Welt, 
um allen Leuten zu erzählen, was mir gerade 
widerfahren war. Ich verspürte keinerlei Nei-
gung mehr, mich den Drogen oder der Sünde 
hinzugeben. Alles, was ich tun wollte, war die 
Bibel zu lesen und dem HERRN zu dienen. 
Zwei Tage später wurde ich ein Mitglied dieser 
Kirchengemeinde, nachdem ich am 11. Januar 
2008 erlöst worden war. Ich packte zwei Kof-
fer, stieg in einen Zug, und kam hierher. Noch 
niemals zuvor bin ich so glücklich gewesen. 
Ich nehme keine Drogen mehr. Ich erhielt die 
Taufe durch den HEILIGEN GEIST – und dies 
ist, was ich den Rest meines Lebens zu tun ge-
denke: Mich beim HERRN unserem GOTT 
dafür zu revanchieren, dass er SEIN Leben für 
mich auf dem Kalvarienberg hingegeben hat. 
Der HERR kann einen wahrhaft retten und ei-
nem die Macht verleihen, alle Sünden zu über-
winden. ER hat es für mich getan, und ER wird 
es für jeden anderen tun, der IHN mit einem 
ernsthaften und reuigen Herzen anruft. 

Bruder Joseph Banda beim Verteilen von 
Pastor Alamos Seelen-gewinnender Literatur 
im Stadtkern von Chipata – Chipata, Zambia

Philippinen

Florida
Vielen lieben Dank! Lasst Pastor 

Alamo wissen, dass ich viele seiner Au-
diobotschaften heruntergeladen und 
auf CDs gebrannt habe. Sie bringen 
mich davon ab, ständig dem Talk-Ra-
dio zuzuhören (meinen Fernseher habe 
ich bereits im Jahr 2003 entsorgt). Ich 
habe die Botschaften von Pastor Alamo 
die ganze Zeit angehört, und ich lerne 
daraus so viel über das Wort GOTTES. 
Sie haben mich so sehr gesegnet! 
In Liebe zu Yeshua,
Hank Christen
St. Petersburg, Florida

Lieber Evangelist Tony Alamo,
ich schreibe Ihnen dies mit der Hil-

fe der Tochter meines Arbeitgebers, die 
für mich wie eine jüngere Schwester ist, 
weil ich die englische Sprache in Wort 
und  Schriftform nicht so gut beherr-
sche. Ich bin 19 Jahre alt und eine Real-
schulabsolventin aus einer der Provin-
zen der Philippinen namens Antique. 
Ich arbeite nun schon seit mehr als ei-
nem Jahr als Hausmädchen für diese 
nette Familie.

Die Familie hört sich ihr Radiopro-
gramm “Tony Alamo Ministries” an 
jedem Sonntag an, und sie waren auch 
diejenigen, die mich dazu ermutigt ha-
ben, ebenfalls zuzuhören. Des Öfteren 
konnte ich nicht alles verstehen, weil ich 
die Wörter noch nicht kannte, aber mit 

ihrer Hilfe verstand ich, was sie in ihrem 
Radioprogramm predigten, und sobald 
ich dies verstanden hatte, begann ich der 
über die Botschaft nachzudenken und 
diese wertzuschätzen.

Ich hoffe, dass sie damit fortfahren 
werden, die Liebe GOTTES über ihr Ra-
dioprogramm auszusenden. Ich wünsche 
Ihnen auch zukünftig viel Kraft, und bitte 
nehmen Sie mich in ihre Gebete auf, und 
beten Sie insbesondere für die Gesund-
heit meiner Familie. Und bitte beten sie 
auch für die Familie, für die ich arbeite. 
Sie waren so gut zu mir und haben mich 
als eine der ihren aufgenommen.
Salamat po (Ich danke Ihnen).
Liezzle Esponilla
Quezon-Stadt, Philippinen
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chen Sie dabei vollständig im Wasser unter, 
im Namen des VATERS und des SOHNES 
und des HEILIGEN GEISTES.21 Studieren 
Sie die englische King-James-Version der 
Bibel oder eine gute deutsche Übersetzung, 
wie die originale Lutherbibel oder die El-
berfelder, und setzen Sie das, was Sie darin 
lesen, in die Tat um.22

Mein HERR und mein GOTT, habe 
Mitleid mit meiner Seele, denn ich bin ein 
Sünder.23 Ich glaube an JESUS CHRISTUS 
als den Sohn  des lebendigen GOTTES.24 
Ich glaube daran, dass ER am Kreuz ge-
storben ist und dass er SEIN kostbares Blut 
für die Vergebung all meiner bisherigen 
Sünden vergossen hat.25 Ich glaube, dass 
GOTT seinen SOHN JESUS von den To-
ten hat auferstehen lassen durch die Macht 
des HEILIGEN GEISTES26 und dass ER 
zur Rechten GOTTES sitzt, jetzt und in 
diesem Augenblick, und dass er das Be-
kenntnis meiner Sünden und dieses Gebet 
vernimmt.27 Ich öffne die Tür meines Her-
zens, und ich lade DICH, mein HERR JE-
SUS CHRISTUS, in mein Herz ein.28 Wa-
sche all meine schmutzigen Sünden hin-
weg mit Deinem kostbaren Blut, das DU 
für mich an meiner statt am Kreuze auf 
dem Berg Golgatha vergossen hast.29 Du 

wirst mich nicht abweisen, mein HERR 
JESUS. Du wirst mir meine Sünden ver-
geben und meine Seele erretten. Ich weiß 
das genau, denn DEIN WORT, die Bibel, 
verspricht es mir.30 DEIN WORT besagt, 
dass DU niemanden wegschicken wirst, 
und deshalb wirst DU auch mich nicht ab-
lehnen.31 Daher weiß ich ganz sicher, dass 
DU meine Worte vernommen hast,  und 
ich weiß auch, dass DU mir geantwortet 
hast, und mir ist bewusst, dass ich jetzt er-
löst bin.32 Ich danke DIR, meinem HERRN 
JESUS, für die Errettung meiner unsterb-
lichen Seele, und ich werde meine Dank-
barkeit ab jetzt darin zeigen, dass ich tun 
werde, wie DU mir geheißen hast. Ich will 
fortan nicht mehr sündigen.33

Nun, da Sie errettet sind, möchte JESUS, 
dass Sie sich taufen lassen. Tauchen Sie da-
bei vollständig im Wasser unter. Tun Sie 
dies im Namen des VATERS und des SOH-
NES und des HEILIGEN GEISTES.34 

Lesen Sie die englische King-James-Bibel 
oder eine gute deutsche Übersetzung (Lu-
therbibel, Elberfelder o. ä.) und tun Sie dann, 
wie Ihnen darin geheißen, bis zu jenem Tage, 
an dem Sie diesen Planeten verlassen. 35

Der HERR möchte, dass Sie auch ande-
ren Menschen von Ihrer Errettung erzäh-
len (Markus 16:15). Sie können z. B. Pastor 
Tony Alamos Frohe-Botschaft-Schriften 
-verteilen. Wir werden Ihnen hierzu kosten-
los die entsprechenden Schriften zusenden. 

Rufen Sie uns einfach an, oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail, falls Sie Fragen haben 
und weitere Informationen dazu wünschen. 
Bitte übermitteln Sie diese Nachricht auch 
anderen. 

Wenn Sie wollen, dass die Welt erret-
tet wird, so wie JESUS es uns gebietet, dann 
berauben Sie GOTT nicht SEINES Zehnten 
und seiner Opfergaben. GOTT sagte: „Ist‘s 
recht, dass ein Mensch [auch Du!] GOTT be-
raubt, wie ihr mich beraubt? So sprecht ihr: 
„Womit berauben wir dich?“ Am Zehnten 
und Opfergaben (der antike Zehnte bedeutet 
heutzutage: 10% Ihres Bruttoeinkommens). 
Darum seid ihr auch verflucht, dass euch alles 
unter den Händen zerrinnt; denn ihr beraubt 
mich allesamt, dieses ganze Volk (und diese 
ganze Welt). Bringt mir den Zehnten ganz in 
mein Kornhaus, auf dass in meinem Hause 
(gerettete Seelen) Speise (geistliche Speise) 
sei, und prüft mich hierin, spricht der HERR 
ZEBAOTH, ob ich euch nicht des Himmels 
Fenster auftun werde und Segen herabschüt-
ten die Fülle. Und ich will für euch den Fres-
ser schelten, dass er euch die Frucht auf dem 
Felde nicht verderben soll und der Weinstock 
im Acker euch nicht unfruchtbar sei, spricht 
der HERR ZEBAOTH. dass euch alle Heiden 
sollen selig preisen, denn ihr sollt ein wertes 
Land sein, spricht der HERR ZEBAOTH.“ 
(Maleachi 3:8-12, zitiert nach der Lutherbibel 
von 1912 – wie übrigens auch alle anderen Bi-
belzitate in diesem Text).

(Fortsetzung von Seite 5)

DIE FEUERWAGEN

Bitte kontaktieren Sie uns, um weitere Informationen zu erhalten oder um Schriften zu anderen Themen anzufordern, die für Sie 
vielleicht von Interesse sein könnten.

Tony Alamo, World Pastor, Tony Alamo Christian Ministries Worldwide  •  P.O. Box 2948, Hollywood, CA 90078
Vierundzwanzig-Stunden Gebets- und Informationshotline: (661) 252-5686  •  Fax (661) 252-4362

www.alamoministries.com  •  info@alamoministries.com
Tony Alamo Christian Ministries Worldwide bietet all jenen eine Unterkunft mit allem zum Leben Notwendigen an, die an unseren Gemeindestan-

dorten in den USA dem HERRN mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzem Verstand und all ihrer Kraft dienen wollen.
Unsere GOTTESDIENSTE in New York City werden jeden Dienstag um 20:00 Uhr abgehalten; an anderen Standorten jeden Abend. 

Bitte rufen Sie (908) 937-5723 an, um weitere Informationen zu erhalten. IM ANSCHLUSS AN JEDEN GOTTESDIENST GIBT ES EINE MAHLZEIT.
Fragen Sie nach Pastor Alamos Buch, Der Messias, das zeigt, wie CHRISTUS schon im Alten Testament in über 333 Prophezeiungen vorhergesagt wurde.

Helfen Sie bei der Gewinnung von Seelen, indem Sie Pastor Alamos Schriften verteilen. 
All unsere Schriften und Audiobotschaften sind garantiert vollkommen kostenlos  inkl. kostenlosem Versand. 

Falls irgendjemand versuchen sollte, Ihnen dafür Gebühren in Rechnung zu stellen, rufen Sie bitte diese Nummer an: (661) 252-5686.
DIESE LITERATUR BEINHALTET DEN WAHREN PLAN DER ERLÖSUNG (Apostelgeschichte 4:12).

WERFEN SIE DIESE SCHRIFTEN NICHT WEG, WENN SIE SIE NICHT MEHR BENÖTIGEN, SONDERN GEBEN SIE SIE 
BITTE AN JEMAND ANDEREN WEITER.

Für all jene von Euch, die in anderen Ländern leben, gilt: Wir ermutigen Euch dazu, diese Schriften in Eure jeweilige 
Muttersprache zu übersetzen. Falls Sie das tun möchten oder diese Schriften im Originaltext nachdrucken wollen, 

nennen bitte Sie dabei korrekterweise die folgenden Copyright-(©)- und Registrierungsangaben (®):
© Copyright Februar 2013, 2015   Alle Rechte bei Weltpastor Tony Alamo   ® Registriert im Februar 2013, 2015
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